
                                                                      

      
 
 
 

E I N L A D U N G 
 

Der Standortälteste der Bundeswehr in Delmenhorst und der Leiter der Sektion Delmenhorst in 
der Gesellschaft für Sicherheitspolitik laden - mit freundlicher Unterstützung durch den Verband 
der Reservisten der Deutschen Bundeswehr  -  zu einem weiteren Vortragsabend ein mit dem 
Thema: 

 

 Die Neue Seidenstraße und ihre Auswirkungen 
  
Referent: Dr. Christian Wirth, seit 2018 am GIGA-Institut für Asien-Studien in Hamburg 
  

Zeit: ausnahmsweise Donnerstag, den 23. Januar 2020, 19:30 Uhr 

 

Ort: Delmenhorst, Abernettistraße 43, „Oase Haus Adelheide“ (Soldatenheim)  
 (vor Feldwebel-Lilienthal-Kaserne) 

 
Zu persönlichen Gesprächen steht Ihnen das Restaurant im Haus Adelheide mit gepflegten Getränken (gegen Bezahlung)  zur 
Verfügung. Vor dem Vortrag können Sie dort  auch speisen  –  bei Tischreservierung unter Tel.-Nr.  04221-23030 . 
 

Geboren 1975 in Münsterlingen (CH) am Bodensee, ist Christian Wirth Doktor 
der Philosophie, Master in International Affairs und (vergleichbar: lic.jur.) Jura. 
Er studierte in St. Gallen, Schweiz, Canberra, Australien, und Tokyo, Japan. 
Chinesisch lernte er in Taipei, Taiwan, und Beijing, China. 
Er ist Generalstabsoffizier der Schweizer Armee. Nach seiner Zeit in der 
schweizerischen Bundesverwaltung forschte er fünf Jahre an Universitäten in 
Tokyo und vier Jahre in Brisbane, Australien. Er war Gastwissenschaftler und 
Gastprofessor in Seoul, Korea, Sendai, Japan und Leiden, Niederlande. 
Er lehrt an der Helmut-Schmidt-Universität der Bundeswehr in Hamburg und ist 
Verfasser zahlreicher Publikationen zu politischen Themen Ostasiens.  
Einer seiner Forschungsschwerpunkte ist die Sicherheitspolitik in Ostasien und 
im pazifischen Raum. 
Christian Wirth ist verheiratet und hat ein Kind. 

 

 

Über Ihr Kommen würden wir uns freuen und bitten um Zusage telefonisch (04221–92180-
3001) oder online unter https://www.gsp-sipo.de > Aktivitäten > Vorschau > 23.01.2020 – 
möglichst bis Montag, den 21. Januar 2020. 
 
Mit freundlichen Grüßen                                                                                           

                       
   T o r s t e n   A n d r e a s   I c k e r t                                 R o l f   D i e t e r    W i e n a n d                  
                    Oberstleutnant 
 


